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Beweideter Sandmagerrasen bei Brückentin im Extensivgrünland und angrenzend an ein lückiges Kieferngehölz. Auf einem mäßig trockenen
mesotrophen Sandstandort ist ein ruderalisierter Feldbeifuß-Schafschwingelrasen ausgebildet. Knapp ein Drittel der Fläche kann als 
Grasnelken-Kleines Habichtskraut-Schafschwingel-Sandmagerrasen beschrieben werden.
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Festuca ovina agg.

Armeria maritima elongata Artemisia absinthium Artemisia campestris Daucus carota
Hieracium pilosella Plantago lanceolata Poa pratensis

Holcus lanatus Hypericum perforatum


